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La lettre de la CLI
Der Newsletter der Lokalen Informationskommission des nuklearen 
Kernkraftwerkes von Cattenom 

N° 29 • 1. Halbjahr 2024

Im Jahr 2023 führte das Kernkraftwerk Cattenom mehr als 20.000 Wartungs-  
und Kontrollarbeiten durch und setzte seine Anstrengungen zur Verbesserung 
der Sicherheit fort.

Im Jahr 2023 führten das Kernkraftwerk 
und seine Partner im Rahmen von drei 
geplanten Abschaltungen (Block 2, 1 

und 3) mehr als 20.000 Wartungs- und 
Kontrollarbeiten durch. Zudem wurden die 
Arbeiten in Zusammenhang mit dem Phänomen 
der Spannungskorrosion fortgesetzt, durch den 
vorsorglichen Austausch von Rohrleitungen des 
Sicherheitseinspeisungs-systems (Ende 2023 
waren die Maßnahmen an 3 Reaktoren abge-
schlossen, beim letzten Reaktor wurden diese 
Anfang 2024 im Rahmen der Zehnjahresrevision 
von Reaktorblock 4 durchgeführt), entsprechend 
der Strategie von EDF.

Sicherheit: Die positive Tendenz 
bestätigt sich
Die Behörde für nukleare Sicherheit (ASN) 
führte 2023 31 Inspektionen durch, davon 10 
unangemeldete. Sie bewertete die Leistung 
im Bereich der nuklearen Sicherheit im 
Mittelfeld des EDF-Kraftwerksparks, mit 
anhaltend positiver Tendenz seit mehreren Jah-
ren. Das KKW, das im Jahr 2023 50 sicherheits-
relevante Ereignisse gemeldet hat (47 der 
Stufe 0 und 3 der Stufe 1 auf der INES-Skala), 

führte mehrere Krisenübungen durch, um die 
Notfallorganisation zu testen und Verbesserun-
gen vorzunehmen. Die ASN gab eine positive 
Einschätzung ab, was das Kompetenzmanagement 
bei Betrieb und Produktion und die Effizienz der 
Notfallorganisation betrifft. Bei grundlegenden 
Fragen sieht sie jedoch noch Handlungsbedarf 
– insbesondere bei der Verhütung von Brandge-
fahren und der Überwachung im Kontrollraum. 
Im Jahr 2023 gab es einen Rückgang der 
signifikanten Umweltereignisse (3 gegen-
über 8 im Jahr 2022). Das KKW zeigte eine gute 
Vorbereitung auf die Sommermonate mit dro-
hender Trockenheit. Es besteht jedoch weiter-
hin Verbesserungsbedarf, insbesondere bei der 
Eindämmung flüssiger Verschmutzungen und der 
Bewirtschaftung bestimmter Anlagen (v. a. Ölab-
scheider). Im Jahr 2023 gab es 8 signifikante 
Strahlenschutzereignisse (gegenüber 7 im 
Jahr 2022). Das Kernkraftwerk hat einen spezi-
ellen Aktionsplan erstellt, der u. a. die Sensibili-
sierung aller Arbeitskräfte und die Durchführung 
von Schulungen umfasst. Weitere Anstrengungen 
sind jedoch bei der Beherrschung der Kontami-
nation im Rahmen der Arbeiten und bei den 
Röntgenuntersuchungen erforderlich.

Leitartikel
Derzeit findet ein öffentliches 
Beteiligungsverfahren auf nationa-
ler Ebene über die Bedingungen für 
einen Weiterbetrieb der 1,300 MW-
Reaktoren statt. Dieses Verfahren 
wird durch den Hohen Ausschuss 
für Transparenz und Information 
im Bereich der nuklearen Sicher-
heit (HCTISN) durchgeführt. Als 
Mitglieder der Lokalen Informati-
onskommission (CLI) von Cattenom 
wurden wir aufgerufen, an der 
Mobilisierung und Information 
der Einwohner im Umkreis von 
20 km rund um das KKW sowie der 
Bevölkerung der Anrainerstaaten 
(Deutschland, Luxemburg) mitzu-
wirken und sie über die sie betref-
fenden Themen zu informieren. Am 
14. Mai haben wir eine öffentliche 
Sitzung in Cattenom veranstaltet, 
zu der Sie sehr zahlreich erschienen 
sind und bei der es einen regen 
Austausch gab. Das Protokoll die-
ser Sitzung wird auf der Website 
des Beteiligungsverfahrens online 
gestellt. Bis zum 30. Juni haben Sie 
die Möglichkeit, auf dieser Platt-
form Ihre Meinung zu äußern. Die 
Behörde für nukleare Sicherheit 
(ASN) stellt sicher, dass Ihre Fra-
gen und Stellungnahmen berück-
sichtigt werden. In unserem Artikel 
auf Seite 3 können Sie mehr dazu 
erfahren. Außerdem finden Sie 
in diesem Newsletter der CLI die 
Bilanz des KKW Cattenom für das 
Jahr 2023 und die für 2024 geplan-
ten Maßnahmen – u. a. in Bezug auf 
die Spannungskorrosion – sowie 
alle Informationen zur nächsten 

Jodverteilungskam-
pagne. Ich wün-
sche Ihnen allen 
eine angenehme 
Lektüre und einen 
schönen Sommer.

TITELTHEMA

Bilanz 2023

Ein arbeitsreiches Jahr
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Rachel Zirovnik, Vizepräsidentin des 
Departements, Vizepräsidentin der CLI, stellv. 

Schatzmeisterin der Nationalen Vereinigung 
der lokalen Informationsausschüsse  

und -kommissionen (ANCCLI)
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Z entrale Maßnahme in diesem Jahr 
ist die 3. Zehnjahresrevision von 
Block 4. Diese wichtige Phase wird 

es der Behörde für nukleare Sicherheit (ASN) 
ermöglichen, über die Fortsetzung 
des Betriebs dieses Reaktorblocks 
für weitere 10 Jahre zu befinden. Ab 
Februar und für eine Dauer von ca. 6 Monaten 
werden etwa 3.000 Arbeitskräfte zwischen 
16.000 und 20.000 Arbeiten durchführen: 
Wartungsarbeiten, Änderungen, Kontrollen 
und gesetzlich vorgeschriebene Tests.

Einsparung von Brennstoff
Block 1 befindet sich seit Anfang Mai die-
ses Jahres und für ca. 100 Tage in Abschal-
tung, um eine Einsparung seiner Brenn-
elemente bis zur nächsten planmäßigen 
Abschaltung zur Wiederbestückung (vorge-
sehen für März 2025) zu erreichen. Die Arbei-
ten in Zusammenhang mit dem Phänomen 
der Spannungskorrosion haben sich auf die 
Dauer der für Block 1 geplanten Abschal-
tungen ausgewirkt, was eine Änderung des 
Programms seiner Abschaltungen zwecks 
Neubestückung für 2023 und 2024 erfor-
derte. Die jetzige Abschaltung stellt sicher, 

dass der Reaktorblock im Winter 2024 
zur Verfügung steht. Abschaltungen zur 
Einsparung von Brennstoff finden im franzö-
sischen Kernkraftwerkspark regelmäßig statt. 
Ihre Planung richtet sich nach Stromangebot 
und -nachfrage. Da eine erhebliche Anzahl 
von Tagen zur Brennstoffoptimierung einge-
plant werden muss und um die Verfügbarkeit 
des Blocks im Winter 2024 sicherzustellen, 

wurde diese Abschaltung für Block 1 in den 
Frühling 2024 gelegt. Die Abschaltung wird 
auch genutzt, um Wartungs- und Kontroll-
arbeiten durchzuführen und einige Arbeiten 
für die 4. Sicherheitsprüfung des Reaktors 
4 (2027) vorzuziehen. Von Oktober bis 
November wird auch Reaktorblock 2 zur 
Neubestückung mit Brennelementen 
abgeschaltet werden.

Im Jahr 2024 werden drei Reaktorblöcke des Kernkraftwerks Cattenom für mindestens einige Wochen 
abgeschaltet, insbesondere um der Lebensdauer der Brennstäbe und der bei jeder Abschaltung zu 
Wartungszwecken vorgesehenen Verbesserung der Sicherheit Rechnung zu tragen. Die Bilanz.

Kampagne 2024

Drei geplante längere Abschaltungen
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REAKTORBLOCK 4:
■ 16.000 bis 20.000 Arbeiten, davon 80 Änderungen
■ 3.000 Arbeitskräfte
■ 200 M€ an Investitionen

REAKTORBLOCK 1:
■ Abschaltung für mehr als 3 Monate
■ Mehr als 100 vorgezogene Aktivitäten für seine 
4. Zehnjahresrevision, die für 2027 vorgesehen ist

REAKTORBLOCK 2:
■ Austausch von 1/3 der Brennstäbe
■ ca. 3.000 Arbeiten
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Die Zahl
1.228. Die allgemeine Phase der 4. wiederkehrenden Sicherheitsprüfung ist sehr aufwendig. Bis zum 1. Februar 
2024 wurden zwischen EDF, der ASN und dem IRSN 1.228 Schreiben ausgetauscht. Die Behörde für nukleare Sicherheit 
(ASN) hat ca. 60 technische Aspekte ermittelt, für die sie ein externes Gutachten wünscht, das vom Institut für Strahlen-
schutz und nukleare Sicherheit (IRSN) erstellt werden soll.

4. wiederkehrende Sicherheitsprüfung

Ihre Meinung ist gefragt!
Im Januar wurde im Rahmen der 4. wiederkehrenden Sicherheitsprüfung der 1,300 MW-Reaktoren  
ein öffentliches Beteiligungsverfahren auf nationaler Ebene eröffnet. Bis zum 30. Juni haben Sie  
die Möglichkeit, Ihre Meinung zu äußern.

2019
2018

2017

2024 2025 2026 2027 2028
2029

2030

2023202220212020

REAKTORSPEZIFISCHE PHASE

ALLGEMEINE PHASE MIT ANWENDUNG AUF ALLE 1300 MW-REAKTOREN 

LEITLINIEN FÜR DIE PRÜFUNG ALLGEMEINE STUDIEN ZUR PRÜFUNG

UNTERSUCHUNG DURCH DIE ASN  
mit Unterstützung des IRSN

BILANZ

STUDIEN
VON EDF

ÖFFENT-
LICHES

ANHÖRUNGS-
VERFAHREN 

 

 
 

BERÜCKSICHTIGUNG DER SCHLUSSFOLGERUNGEN AUS
DER PRÜFUNG DER ERSTEN 1300 MW-REAKTOREN(2)

 

Zusammenkünfte
der Expertengruppen

 
 

tête de série (TSS)

Bericht von EDF mit
Schlussfolgerungen
aus der Prüfung

Cattenom
1

Beschluss der ASN
mit Vorgaben für
den Weiterbetrieb
für jeden Reaktor

Positionspapier
der ASN

 Unterlagen von EDF  
(Vorschlag für Ziele) 

 

1. Hoher Ausschuss für Transparenz und Information im Bereich der nuklearen Sicherheit. 
 2. Paluel 1 und 2 sowie Cattenom 1 sind die ersten von diesen wiederkehrenden Prüfungen betroffenen Reaktoren.

Beschluss der ASN 
zur allgemeinen Phase
Allgemeine Vorgaben der ASN

ZEHNJAHRES-
REVISION (2)

DES ERSTEN
REAKTORS

4. WIEDERKEHRENDE PRÜFUNG DER 1300 MW-REAKTOREN

ANTWORTNOTE 
VON EDF ZU ZIELEN 
DER PRÜFUNG (NRO)

 

DEBATTE IM VORFELD,    
geleitet durch den HCTISN(1)

D ie 4. wiederkehrende Sicherheitsprüfung der 1,300 MW- 
Reaktoren dient dazu festzulegen, unter welchen 
Bedingungen ein Weiterbetrieb dieser Reaktoren 

über ihr 40. Betriebsjahr hinaus möglich ist . Sie umfasst 
zwei Phasen, eine sogenannte „allgemeine“ Phase (2017-2025), die alle 
Reaktoren derselben Leistungsklasse betrifft, sowie eine zweite soge-
nannte „reaktorspezifische“ Phase (2026-2035), die die individuellen 
Besonderheiten jedes Reaktors berücksichtigt. Die Durchführung die-
ser Sicherheitsprüfung wird durch die Behörde für nukleare Sicherheit 
(ASN) gesteuert und kontrolliert. Ihre Schlussfolgerungen werden in 
die Zehnjahresrevisionen einfließen; der Reaktorblock 1 von Cattenom 
wird 2027 einer der ersten sein, der davon betroffen ist.

Alle angesprochenen Punkte werden geprüft
Der Hohe Ausschuss für Transparenz und Information im Bereich 
der nuklearen Sicherheit (HCTISN) hat ein öffentliches Beteili-
gungsverfahren eröffnet und durchgeführt, um die Bürger/-innen 

über das von EDF vorgeschlagene Konzept zu informieren und ihre 
Meinung einzuholen. Beteiligt an diesem Verfahren, das vom 18. 
Januar bis zum 30. Juni auf nationaler Ebene durchgeführt wird, 
sind die Behörde für nukleare Sicherheit (ASN), das Institut für Strah-
lenschutz und nukleare Sicherheit (IRSN), EDF, die Vereinigung der 
lokalen Informationsausschüsse und -kommissionen (ANCCLI) und 
die lokalen Informationskommissionen (CLI). Im Rahmen des Ver-
fahrens wird eine partizipative Website* eingerichtet und es 
werden Informations-veranstaltungen vor Ort durchgeführt, 
um die individuellen Besonderheiten der einzelnen Kernkraftwerke 
anzusprechen. In diesem Zusammenhang veranstaltete die CLI von 
Cattenom am 14. Mai eine öffentliche Versammlung. Die ASN wird 
bei der Prüfung der Bilanz der allgemeinen Phase sicherstellen, dass 
die angesprochenen Punkte bei der Untersuchung gründlich geprüft 
werden, und sie wird darauf achten, dass die Ergebnisse der wie-
derkehrenden Prüfung den geäußerten Erwartungen entsprechen.
* https://concertation.suretenucleaire.fr
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S ie sind Leiter einer Einrichtung mit Publikumsverkehr oder 
wohnen in einem Umkreis von 10 km rund um das 
Kernkraftwerk Cattenom? Dann können Sie sich 

mit Beginn des neuen Schuljahres in eine der Partnerapotheken 
begeben, um kostenlos Ihre Tabletten mit stabilem Jod abzu-
holen bzw. um abgelaufene Jodtabletten umzutauschen. (Und 
auch wenn Sie außerhalb dieses Radius wohnen, können Sie auf 
Antrag Jodtabletten erhalten). Diese präventive Maßnahme ist 
sehr wichtig. Im Fall eines nuklearen Unfalls kann radioaktives 
Jod freigesetzt werden, das sich dann an der Schilddrüse anla-
gert und ein großes Gesundheitsrisiko darstellt, insbesondere 
für Kinder und Schwangere. Die Tabletten mit stabilem Jod 
schützen die Schilddrüse effektiv, denn sie sättigen die 
Schilddrüse mit nicht-radioaktivem Jod und verhindern dadurch 
die Anreicherung von radioaktivem Jod. Achtung: Nehmen Sie 
Ihre Tabletten nur nach ausdrücklicher Empfehlung durch 
die Behörden ein.

Stärkung des Bewusstseins für geeignete 
Schutzmaßnahmen
Diese Jodverteilungskampagne* wird einhergehen mit einer 
Sensibilisierung für die von Atomanlagen ausge-
henden Risiken und für die Möglichkeiten, sich zu schüt-
zen. Bei einem Atomalarm ist es wichtig, die Verhaltens-
regeln für den Notfall zu kennen. Die Entwicklung einer 
„Risikokultur“ und die präventive Abholung von Tabletten 
mit stabilem Jod werden daher im Zentrum der Aktivitäten 
des KKW und der lokalen Informationskommission anläs-
slich des Nationalen Resilienztages am 13. Oktober stehen.

* Unter Leitung der Präfekt/-innen und mit Unterstützung der 
Bürgermeister/-innen, der Lokalen Informationskommissionen 
und von EDF.
www.distribution-iode.com

Verteilung von Jod
Denken Sie daran, Ihre Jodtabletten abzuholen!
Sie sind Anwohner des Kernkraftwerks Cattenom? Dann können Sie mit Beginn des neuen Schuljahres bei den 
Partnerapotheken kostenlos Ihre Jodtabletten abholen.

Spannungskorrosion
Systematische Kontrolle
Im Kernkraftwerk wurden die vor zwei Jahren eingeleiteten Maßnahmen in Zusam-
menhang mit der Spannungskorrosion entsprechend der Strategie von EDF umge-
setzt, also durch den vorsorglichen Austausch der Rohrleitungen des Sicherheits-
einspeisungssystems der vier Reaktoren und die Durchführung zerstörungsfreier 
Kontrollen an den instandgesetzten Schweißstellen der Nebenkreisläufe. Diese 
Arbeiten wurden nun auch für den letzten Reaktor abgeschlossen, im Rahmen 
der derzeit laufenden Zehnjahresrevision von Block 4. Die Kontrolle der Span-
nungskorrosion wird künftig Bestandteil der regulären Wartungsarbeiten bei 
jeder geplanten Abschaltung sein. EDF wird seine Untersuchungen auf natio-
naler Ebene fortsetzen, um seine Kenntnisse über dieses Phänomen zu erweitern.  
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CLI-Schreiben in Gemeindeämtern und öffentlichen Einrichtungen 
für interkommunale Zusammenarbeit (EPCI). Das CLI-Schreiben des 
KKW Cattenom steht künftig nur in den Gemeindeämtern und den EPCI des PPI 
zur Verfügung. Sie können alle Ausgaben (auch auf Deutsch) auf der Website des 
Departements Moselle einsehen oder herunterladen. www.moselle.fr/cli
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